
Laurens Cigaretten. Mittwoch , 2?. Mai ISIS. Mp. (42 . 52. Jahrgang.

Kur- und Fremdenliste.— -
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, kür das Vierteljahr
Mk. 3.—, kür einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern tO Pfg.
Schrift - und Geschüftsleitung Femspr. Nr. 3690. === = =

Organ der Stadtverwaltung
mit der Frei-Beilage (kür die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
EinrflckungsgebGhr für das Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Petitxeile 20 Pfg Die 3mal gesp.
Petitzeile neben der Wodien ~Hauptliste, unter and neben dem Wochenprogramm 50 Pfg, Die
3mal gesp. Reldamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt

. '. — ' schrieben « Tagen wird keine Gewähr übernommen.

Gesellschaft und Kurleben.
Schwester Clara, Gräfin Schmising-

Kerssenbrock von hier, die in einem Kriegslazarett
tätig ist, hat die bulgarische Verdienstmedaille 1. Klasse
mit Krone am Kriegsband , sowie das bulgarische Ehren¬
zeichen des Roten Kreuzes erhalten.

Bäderfrequenz.  Baden -Baden 9637; Ems 819;
Friedrichroda 1016 (693 Kurgäste und 323 Passanten ) ;
Karlsbad 2118; Kissingen 3568; Königstein 1890; Nau¬
heim 9423; Salzschlirf 287 ; St. Blasien 1349; Wildbad
497.

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Karl Heinz Hill-Abend im Kurhaus.

Zu seinem Vortragsabend hatte unser heimischer
Dichter eine gewählte Zuhörerschaft um sich ver¬
sammelt, die das Gebotene recht dankbar entgegennahm.
In einem Vorspruch führte Hill die Zuhörer vor ein
Christusbild , an das er die Eragx richtet : Wie wirst
denn du, der du sogar die Feindesiiebe verlangst , über
diesen Krieg denken? Eine direkte Antwort gibt er
zwar nicht, aber sie ist enthalten in seinen weiteren Aus¬
führungen : Man muss mit Glauben und Empfinden an
das ganze Leben herantreten , um sich zu seinem vollen
Genüsse, zur Duldung auch äusserlich unangenehmer
Erscheinungen , durchzuringen ; auch in diesem entsetz¬
lichen Völkermorden sind wir auf dem Wege, den der
Begründer des Christentums uns vorgezeichnet hat,
denn wo gibt es etwas Grösseres , als da, wo man das
Leben lässt für seine Brüder ! Der Schlemmer mag
heute klagen über die harte Zeit der Entbehrungen , der
Vaterlandsfreund 4ieht den grossen Gedanken der Er¬
höhung der Volksgemeinschaft als den ausschlag¬
gebenden an.

Im weiteren Verlaufe des Abends brachte der Vor¬
tragende eine Fülle der erhebenden Momente aus seinem
Soldatenleben. Durch Mainz passiert ein Verwundeten¬
zug . Ein Soldat , dem ein Arm fehlt, singt aus voller
Kehle „Die Wacht am Rhein“, und alle die Zuginsassen,
die mit zum Teil schweren Wunden den Lazaretten zu¬
geführt werden sollen, stimmen begeistert mit ein.

Ein Offizier hat in Belgien, in Ausführung eines ihm
gewordenen Befehles, eine Brücke zu passieren , welche
unter feindlichem Feuer liegt. Kaum ist er in der
Mitte angelangt , da wirft eine vor ihm platzende
Granate ihn nieder . Zunächst zwei Sanitäter , dann
3 Soldaten und zuletzt ein wackerer Seemannsmaat
versuchen beizuspringen , sie alle aber werden vop dem¬
selben Geschick ereilt. Eine Zeitlang liegen die Leute
unbeweglich da, und man verzweifelt schier an der
Möglichkeit, ihnen die vielleicht noch nicht erfolglose
Hilfe zu bringen , da löst sich der Maat aus dem
Menschenhaufen los, und der Reihe nach bringt er die
Übrigen in Sicherheit. Ihnen allen ist er zum Retter
geworden , während er selbst bald darauf seinen Ver¬
letzungen erliegt . Deutsche Treue ! — Und wie erhaben
trete diese deutsche Treue hinter der Front bei unseren
Frauen zu Tage ! Wie geduldig nähmen diese alle die
Unbilden auf sich, die der Krieg ihnen bringe ! Wie
aufopfernd pflegten sie die Verwundeten ! Wie meister¬
haft verständen sie es, bei dem herrschenden Mangel an
Nahrungsmitteln einen immerhin noch annehmbaren
Küchenzettel zusammenzusetzen ! Auch in dem
Hamstern für die Familie bewähre sich die deutsche
Treue . — Der zweite Vortragsteil stand unter dem
Motto „Frohmut heisst unser Kampfgenosse“. — Durch
zwei Stunden unterhielt der Vortragende seine Zuhörer¬
schaft auf das. Beste. Wc.

m. Bernhard Herrmann , das beliebte Mitglied unserer
Königlichen Bühne , hat jetzt (im Verlage : von Bechtohl & Co.
hier ) ein neues Buch  erscheinen lassen , das alte 2. Band
seines so rasch ! vergriffenen „Kriegstagebuchs eines Zivilisten“
gilt und den verlockenden Titel trägt „Mit der •ver¬
löre n e n Tochter an die Westfron  t “ . Der köst¬
liche Humor , den seine Bühnenfiguxen zeigen , sprudelt auch
aus dem Buche . Amüsant erzählt er von! den kleinen Aben¬
teuern der Wiesbadener IToftlieaterleute auf ihrer Gastepiel-
fahrt an die Westfront , von den niedlichen Erlebnissen der
Damen und Herren bei Tag und Nacht inmitten der Feld¬
grauen und wilden Kriegslärms . Interessant und lehrreich
ist auch der Beitrag „Theater und Kriegsfürsorge “, in dem
man bewundernd liest , dass das ' Solopersonal unserer Hpf-
bühne allein über 50 Vorstellungen ini Belgien und Frankreich
gegeben , weit Uber 1000 Vorträge in Lazaretten gehallten , hat
und dass an 60 000 Mark durch das Kuustpersonali durch
Wohltätigkeitsvorstellungen und freiwillige Abgaben Von
seinem ! Einkommen 1 für die städtische Kriegsfürsorge bar
aufgebracht wurden ! Ein paar gut erfundene und flott ge¬
schriebene Gesehiehtchen und Kriegsreime füllen das Bänd¬

chen weiter , das der grosseVerehrerkreis des Künstlers mit
viel Freude und Genuss lesen wird.

Das Neueste ms Wiesbaden.
Verbesserungen im Bahnverkehr Wiesbadens.

Im Interesse des reisenden Publikums sei darauf hin¬
gewiesen, dass während des Sommerfahrplans zunächstauf der Strecke

Wiesbaden-Frankfurt
ein praktischer Personenzug in den Vormittagsstunden
eingelegt wurde . Ab Wiesbaden 10.39 Uhr vormittags
Frankfurt an 11,38 Uhr . Der Zug ist nur für Werktags
vorgesehen , hält auf allen Zwischenstationen an und
führt 2. bis 4. Wagenklasse.

Auch auf der Strecke
Wiesbaden-Langenschwalbach

sind , um den starken Verkehr einigermaßen ztf be¬
wältigen , zwei Sonntagszüge eingelegt worden . Ab
Wiesbaden 1.25, Langenschwalbach an 2.32, und der
Gegenzug ab Langenschwalbach 5.10, Wiesbadenan 6.19.

Neue Schnellzüge werden vom 1. Juli an auf der
Strecke

Wiesbaden-Frankfurt -Berlin
regelmäßig verkehren. Der Militärurlauberzug 238 wird
in einen D-Zug umgewandelt und darf daher von Zivil¬
reisenden nunmehr benutzt werden . Er fährt um 7.03
vorn!, vom Anhalter Bahnhof ab und kommt abends in
Frankfurt (Main) an . Als Gegenzug hierzu wird der
Zug D 241, der bisher nur zwischen Frankfurt (Main)
und Leipzig verkehrte, bis Berlin durchgeführt . Er
fährt um 7.40 vorm, von Frankfurt (Main) ab und trifft
um 7.06 abends auf dem Anhalter Bahnhof in Berlin ein.

— Thaliatheater . Poldi Müller spielt die Hauptrolle in
dem neuen Schauspiel „Das Glück der schönen Cre'seenz “ .
ln der Damen - und Fachwelt wird die „Wiener Modeschau“
das grösste Interesse erregen , eine Wiedergabe der neuesten
!' rühjahrsmodelle von Kleidern und Hüten . Ein reizendes
Lustspiel ergänzt den Spielplan.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Hannelore Ziegler
bescherte uns bei ihren letzten Gastspielen im Hof¬
theater eine Neuheit, nämlich als Einlage in der „Fleder¬
maus“ den künstlerisch getanzten Walzer „Rosen aus
dem Süden“, der seiner vornehmen Auffassung wegen
nicht unbesprochen bleiben darf . Wie ein reines
Kinderlächeln glitt dieser Tanz über die Bühne und liess
einen Augenblick das etwas leichtfertige Milieu des
Prinz Orlofskystihen „Rattenfestes“ vergessen . Unter¬
stützt von einem entzückenden Kostüm, in den Händen
Rosen, wiegte die jugendliche Künstlerin ihren schön¬
gebauten Körper im Rhythmus des Walzers , jede Stelle
empfindungsvoll belebend, und bewies mit dieser
Neuheit, dass ihre Kunst noch einer bedeutenden
Steigerung fähig ist . Wie die Faust aufs Auge, aller¬
dings in das Milieu besser passend , folgte darauf der
Tanz der „Ratten“ selbst , mit all seiner verlogenen
Kultur ein Ballett nach den Klängen des „Donauwalzers “,
dessen unkünstlerischier Eindruck zum Glück wieder
durch den von Fräulein, Ziegler so temperamentvoll ge¬
tanzten „Ra d e t zky - M a r s ch “ verwischt wurde.

Die Künstlerin soll die 'Anregung zu diesem Tanz
von Felix von Weingartner  empfangen haben.
Auch in dieser Darbietung bestätigt sie recht wahr¬
nehmbar das Prinzip, , dass das Weib um so viel schöner
ist, je selbstloser es seine Persönlichkeit für eine Idee
einsetzt. Das scheint bei Hannelore Ziegler aber über¬
haupt der Zweck ihres Tanzens zu sein ! Sie tanzt
„wie der Vogel singt “, ihr ist das reine Gefühl,
mit ihrer Mühe Anderen zu dienen, Andere zu beglücken
und zu entzücken, nicht nur zu unterhalten , sondern damit
kultürlich zu erhalten , „Lohn, der reichlich lohnet “ !
Darum aber ist bei ihr jeder Schritt, jede Geste und

Bewegung so sehr reine Schönheit, darum tritt in ihren
Tänzen so hohe ästhetische Kultur zu tage. Ihre Dar¬
bietungen verraten , ihrer bewusst idealen Sinnlichkeit
wegen, ebensoviel (abstrakte !) Kraft des (konkreten !)
Gefühls, wie z. B. der Walzer , wie auch (konkretes !) -
Gefühl der (abstrakten !) Kraft, wie der Radetzky-Marsch.
Zweifellos stellen dieselben alles andere , was uns hier
in letzter Zeit an künstlerischen Tänzen geboten wurde,
in den Schatten, weil sich die Künstlerin am meisten
empfindungs-bewusst auf ihrem Entwicklungswege zu
befinden scheint . Möge sie dieses Empfindungs-
Bewusstsein nie verlieren, dann wird sie ein hohes Ziel
erreichen können ! . H. C.

Residenztheater.
Der mäßige Beifall, mit dem Samstag abend Max

Dreyers neues Lustspiel „D i e r e i c h e F r a u“ trotz an¬
erkennenswerten Fleisses auf Seiten der Darsteller auf¬
genommen wurde , legt davon Zeugjiis ab, dass unser
Publikum doch nicht so ganz kritiklos an einem Stück,
wenn dessen Autor auch einen bekannten Namen trägt,
vorübergeht . Die Handlung war schleppend, stellen¬
weise sogar langweilig . Dem ungebundenen Künstler¬
leben entnommen, mangelt sie des Esprits der Boheme,
der sich spielend über die Konvenienz der bürgerlichen
Gesellschaft hinweggesetzt ohne zu verletzen. Zwei
Künstler , der jugendliche Maler Hegewald und der
etwas ältere Bildhauer Kulp, hausen schlecht und recht
zusammen in einem zum Atelier eingerichteten Garten¬
häuschen und harren der Entdeckung . Als Haus¬
genossen finden wir bei ihnen das niedliche Modell
Kitty Quandt , die Geliebte des Malers, sowie ein Erb¬

stück aus Hegewalds besseren Tagen, der alte Diener
Ferdinand . Durch Vermittlung eines nicht ganz un¬
eigennützigen Kunstmäzens , der, auf das unentdeckte
Talent des Malers Hegewald bauend , diesem nach und
nach 6000 Mark vorgestreckt hatte , wird die Aufmerk¬
samkeit der reichen jungen Erbin , Doris Wiegand, ayf
das Künstlerpaar gelenkt. Sie nimmt sich desselben an,
richtet ein Atelier in ihrer Villa für die beiden Künstler
ein und enthebt sie aller Sorgen . Selbstverständlich
heiratet der Maler sie. Wider Erwarten drückt den jungen
Ehemann der Reichtum seiner Frau , mit der er auf
eigenen Wunsch in Gütertrennung lebt. Der dadurch
geschaffene Zwiespalt führt jedoch nicht zur Scheidung,
sondern die junge Frau entledigt sich ihres Reichtums
durch allerlei Stiftungen und Schenkungen, um auf diese
Weise ihren Mann wieder an sich zu fesseln und seine
Schaffenskraft zu erwecken. Der Gerichtsvollzieher
erscheint wieder auf der Bildfläche, und so fällt der
Vorhang über ein Stück, das häufig Ansätze zu einem
wirklich guten Lustspiel zeigte, aber im Grossen und
Ganzen seiner vielen Unwahrscheinlichkeiten wegen den
Zuhörer enttäuschen muss.

Die beiden Künstler wurden von den Herren
C h a n d o n und K1 e i n k e mit dem redlichen Be¬
mühen, ihre Rollen dem Publikum verständlich zu
machen, gegeben. Erl. Hammer  als Doris Wiegand
entledigte sich ihrer Aufgabe mit Geschick, dagegen
wollte uns dieses Mal Fräulein Jess -y Hold  als das
Modell Kitty Quandt und spätere Frau des Kurzwaren¬
händlers Appel nicht so ganz gefallen. Doch war dies
wohl mehr , der Fehler des Autors , der die Künstlerin
vor die Aufgabe stellte, eine undankbare Rolle dem
Publikum mundgerecht zu machen. H. E. P.

Heisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.
Amtl. Fahrkarten-Ausgabe. Amtl. Gepäckabfertigung.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten Bettkarten,
Geii;itkscheine und Gepäckversicherungspolicen ohne Zustellungsgebühr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück-
eenommen — Amtliche Gepäckbeförderung ZU und von allen
° e Zügen.  Schlafwagenkarten.

Reisegepäckversicherung . Reiseuntallversichernng.
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Vormittags -Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der KocEbruxmen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags 11 Uhr.
1.  Choral : »Sollt ich meinem Gott nicht singen*
2 . Ouvertüre zur Oper »Der erste
' Glückstag “ . D . F . Auber

Z. Melodie .F . Fraund
4. Wiener Bürger, Walzer . . . . E . Ziehrer
b. Potpourri aus der Oper »Ernani * G . Verdi
6 . Zur Parade , Marsch . . . . . E . Wemheuer

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 254 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

•Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper »Der König

hat ’s gesagt “ . . . . . . L . Delibes
2.  Böhmische Tänze Nr. 7 und 8 . . A. Dvorak
8. Larghetto in D-dur .G . F . Händel
4.  Polonaise aus der Oper »Eugen

Onegin“ . . . . P . Tschaikowsky
5. Ouvertüre zur Oper »Die Rose ,

von Erin * . . . . . . . J . Benedict
6 . Geschichten aus dem Wiener

Wald, Walzer . . . . . . Job . Strauss
7. Klassisch und Wienerisch, Potpourri C. Komzäk

Abend - Konzert.
8 Uhr. 255 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Carl Scburicht,  Städtischer

Musikdirektor.

1. Ouvertüre zu »Iphigeniä in Aulis“ Chr.W.v.Gluck
(Schluss von R Wagner

2.  Thema mit Variationen aus op. 18 L. v. Beethoven
3.  Sakuntala , Konzert -Ouvertüre . . C. Goldmark
4.  Zwischenaktsmusik a »Rosamunde “ P . Schubert
5.  Norwegische Rhapsodie Nr. 3 . . J . Svendsen
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d) as f/leueste
in Kostümen , fdJIänteln , !7lachmittagskleidern und Slusen ^amen -ÜIloden , ßanggasse 20
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Wilheimstrasse 1, Telefon Nr. 3. 1
EM aI  fl I Ra A Irl Sä U E Schöne geräumige Zimmer mit und ohne Verpflegung. {

U ® RiRRp R MMM NWW W » WW Mnl Oie heissen Bäder sind von Morgens7 Uhr bis Abends6 Uhr geflffnat. [

Park -Kaffee ■Wilhelmstrasse,
lTäglich mittags und abends vornehmes 160

1/abends  bei verstärktem Orchester. Wiesbadener
ivunsiier - SaUHaCiT u, bayrische Biere. Reiche Auswahl an Weinen.

H RntsKeller der »ndMllbndenH
Wein- und Bierrestaurant ersten Ranges.

Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei München.

Telephon
Nr . 6313.

Mittagstisch von 12 3 Uhr im Abon. 2.80 Mk.
_ Abendessen vor und nach den Theatern.

Frühstückstisch zn kleinen Preisen.
158

Telephon
Np. 6313.

Frankfurt a . M., Hotel Monopol -Metropole
Familienhotel1. Ranges, am Hauptbahnhof, rechts. Ruhigste Lage.

Jedes Zimmer mit Messendem , heissen und kalten Wasser ; von 3.50 Mk . »n, 25^ Zimm er,nut Neu i
Neu ‘ Bad , Toilette und Posttelephon von 7.50 Mk . an. Offiziers -Verein. — Guts Verpflegung.

* jSütefhr&amen
Schräg gegenüber dem Kaiser Friedrich Bad 148

■n Hl ■■ ■■ um Ui Ul Uil Ui IM H H Bin M ■■ H ■■ ■

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genoffenfcbaft mit befcbränkter Haftpflicht

Gegründet 1865 Sparkatte Gegründet 1865
Eigenes Gefcbäftsgebäude Mauvitiusftraße 7..

Gefcbäftszweige:

Sparkaffe . - Geldanlage auf Kündigung.
Scheckverkehr . - Vermögensverwaltungen.
Hn-- und Verkauf von Wertpapieren,
llmwechfelung von Zinsfeheinen und Sorten.
Stahlkammer *Schrankfächer . - Offene Depots.
Saöungsgemäße Gewährung von Vorfchüffen und

Krediten . - Wechfelverkehr. 193
Aufnahme als Mitglied jederzeit . - Bereitwilligfte Auskunft.
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Vorzögl. Pension.
In herrschaftlicher Villa, mitten im

Garten gelegen , finden Passanten
und Dauermieter gemütliches Heim.
Telephon , Bäder im Hause . Auch
ganz möhl . I . Etage 5 Zimmer m. Bad.

Beste Empfehlungen . 241
Mattausch , Wiesbaden,

Lessingstrasse 7. Telephon 5992.

Monopol -Lichtspiele,
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 8.

Erst -Aufführung!
Lina Weise

in ihrem neuesten Schauspiel
-«Si iF „Edelweiss“
die Geschichte einer grossen Liebe

4 Akte.
Ukrainer Speisekarte
Reizende Scherzzeichnungen

vom Bild - und Filmamt,
Der verkaufte Schlaf

eine Familiengeschichte von Walter
Schmidthässler in 4 Akten.

Hotel Weil11 Rüdesheimo.Rh.
Fernsprecher Nr . 51

Neu eingerichtetes Hotel
in . der Nähe des Bahnhofes und der Landebrücke.

Garten und Veranda am Rhein gelegen.

Original Rheingaueru.Weine eigenen Wachstums.
Weinhandlung.

Oute Verpflegung. Ausschank von Münchener und hellen Bieren-
174 Ernst Weil , Hoflieferant , Weingutsbesitzer.

ThaiIa»Tfieater
Modernes u. grösstes 1 k'ht p̂ielhaus.
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137

Erstaufführung
Das Glück der schönen (Jresceuz
Schauspiel in 4 Akten . In der Haupt¬
rolle : Po !di Müller vom Deutschen

Volk ' theater , Wien.
Harry will energisch werden.

Lustspiel in 2 Akten mit
Harry Lam berts -Pau Isen.

Grösste Aktualität!
Wiener Modeschau.

Die neuesten Frühjahrs -Modelle.

Kinephon-Theater,
Taunusstrasse 1.

Erst -Aufführung!
Wenn das Herz in Hass erglüht
Grosses Zirkusschauspiel in 4 Akten
In der Hauptrolle die temperamentv

schöne Polin Pola Negri.
Hochaktuell ! ' ^ Hochaktuell
Unter ästerr .- ungar .Flagge
Interessante Aufnahmen vom Bild

und Filrpamt.
Ein fingiertes Duell

reizendes Lustspiel.

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee- und Abendkonzerte.

(41/»—6 Uhr. - 8,:/2—10l/2 Uhr.)

Kurhaus Wiesbaden.
Freitag , den 24 . Mai , abends 8 Uhr, im grossen Saale:

Grosses Sonder -Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht.
Solist : Herr Heinrich Hensei

Grossh . Badischer Kammersänger , Hamburg -Bayreuth (Tenor ).
Orchester : Verstärktes Städtisches Kurorchester.

Vertragsteige -
1. Max Brach : Vorspiel zu „Loreley “.
2 Anton Dvorak : Zigeunermelodien , instrumentiert von K . B. Jirak (znin

ersten Male) : a) Mein Lied ertönt,; b) Als die alte Mutter; c) Darf
des Falken Schwinge.

Herr : Heinrich Hensei.
3. Cornelius Czarniawski : Symphonie in Fis -moll (Uraufführung ) .

=r == = PAUSE. - ^ . •••••
4. Richard Strauss : Leder mit Orchesterhegleitung , instrumentiert von

F . Mottl : a) Morgen ; b ) Ständchen , c) Cäcilie.
Herr Heinrich Hensei.

5. Jean Sibelius : Finnlandia, symphonische Dichtung.
6. Richard Wagner : Grals-Erzählung aus der Oper „Lohengrin“.

Herr Heinrich Hensei.
Ende etwa 10 Uhr.

Eintrittspreise : Logensitz 5 Mk., Mittelgalerie 1. u. 2. Reihe 4 Mk.,
1. Parkett 1 —20. Reihe 4 Mk ., 1. Parkett 21.—26. Reihe 3 Mk ., Mittel-

alerie 3 bis letzte Reihe 2.50 Mk., Ranggalerie 2.50 Mk „ 2 . Parkett 2.50 Mk.
ianggalerie Rücksitz 2 Mk.

Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne Hüte
erscheinen zu wollen.

Der Kartenverkauf beginnt am Pfingstsonntag , den 19. Mai , morg.
9 Uhr an der Tageskasse im Kurhause,

Städtische Kurverwaltung.

I
Fr an kf urterstr . 28

gegenüber dem
Augusta Viktoria -Bad.

Bäder . — Garten . Durch den Olfiziervernn empfohlen.
«s Pension . Fernruf 828 . , Besitzer : Ernst Pplegger.

Hotel Nizza
tfti I

um  c /?/ ■-■
&idtmK.Jt(de&ndbtnm-

L.METZLER
Bad Kreuznach. Wilhelms *.‘".SSr



Nr. 142. JAittwoch, den 22. Mai 1918. Wiesbadener Badeblatt. Mittwoch , den 22. Mai 1918. Seite 3.

Soeben, im Buchhandel erschienen :

MltdemrlorenenTochter
an die Mont.

Heitere Kriegs-,Theater-und andere Geschichten
vom

Königl . Schauspieler Bernhard Herrmann.
Preis Mark 3 .50*
Verlag von Rud . Bechtold «fc Co.

Ulllllli

Ausstellung y m
MODERNER KLEIDER u. HÜTE . W

Vornehme künstlerische

Danrenkleidung
6,1 grosse Bnrgstrasse 6,1

Wiesbaden

Auguste Diel
Anfertigung nach neuesten
235 Entwürfen.

210

„BURG GRASS“
Gasthof. Eltville.

historischer Bau 1577.

Herrlicher Garten , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine

—Anerkannt gute Verpflegung. —...
228  Besitzer : Jean Iifland.

Hotel und Weinhaus TRAUBE
Neubau eröffnet 1936 . — Prachtvolle Rheinaussicht.

Neu eingerichtete Zimmer mit Bäder und fliessendem Wasser . In jeder
Etage Personen -Aufzug. Ausstellung ^ und Beratungs - Zimmer. Feines
Weinrestaurant mit Wintergarten und Biersälen . _Weine_ eigenen Wachs¬

tums in Herzig und Erden . — Tel. 42, Bes . A. Flory. 279

ZHeinrich tfried
Spejialhaus

für feinen ‘Damenput 5.

(Kirchgasse 50 (Fernriff 6599 .

Hotel und Badhaus

„Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse 6 . Spiegel gasse 6.
Thermalbäder aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—. 145

Schlangenbad.
Rheinischer Hof

(Saalbau Bremser)
Grösstes Restaurant am Platze.

Vorzügliche und reichhaltige Küche.
Weine erster Firmen.

Kaffee (eigene Konditorwaren}.
225 Bes. C. Bremser.

Schlafzimmer und Salon
eleg. möbl. in Villa, findet älterer
Herr als Alleinmieter . Off. u. Nr. 276
an die Exp. d. Bl. 276

Haus Humboldt
«T. Forst

Wiesbaden , Frankfurters^. 22.
Nahe dem Kurpark u. Haupthahnhof.

Zentralheizung. — Sonnige Lage.
134 Telephon 3172_

ORIENT“TEPPICHE
Ludwig Ganz g.  m. b. Wiesbaden

Kirchgasse 43.

KONSTANTINOPEL. SMYRNA.

277 Schuhe
werden schnell und sauber
ausgebessert!

Goldgasse 15.

Briefmarken
grösste Auswahl.

252 Selb , Kl . Burgstr . S I

In Villa Parkweg 12
sind noch einige möbl. u. leere (auch
2 Frontspitz -) Zimmer, mit od. ohne
Verpfl. zu vermieten. Passend für
pensionierte Beamte. Natur u. Musik
liebende Dauermieter bevorzugt. —
Gartenben. Telephon 3014. Bad.
elektr. Licht . — Mitten im Kurpark,
Nähe Dietenmtihle. 164

* Königliche Schauspiele,
Mittwoch, den 22. Mai 1918.

46. Vorstellung. Abonnement B.
146. Vorstellung.

Saal.
Tragödie in 5 Aufzügen von

Friedrich Zehrecht.

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : l)r . H. Rauch.

Fernsprecher 49.
Mittwoch, den 27. Mai 1918.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- u.Fünfzigerkarten ungültig.
Erstes Gastspiel Hermine Körner
vom Deutschen Theater in Berlin.

Die fiameliendame.
Dramatisches Gemälde in 5 Aufzügen

von A. Dumas, Sohn.
Deutsch durch L. von Alvensleben
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Stadttheater Mainz
Leitung :Hans Islaub . FernrufNr . 268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Mittwoch, den 22. Mai 1938.

Abends 6L2 Uhr.
Gastspiel des Kgl . Hofopernsängers
Michael Bohnen von Berlin, des Kgl.
Sängers Christian Streik von Wies¬
baden und des Fräul . Elsa Wühler
vom Grossh.Hoftheater i» Darmstadt.
Oie Meistersinger von Nürnberg.
Oper in 3 Akten von Rieh. Wagner.
„Hans Sachs“: Michael Bohnen a. G.
„Walter Stolzing ' : Chr. Streik a. G.
„Eva“: Frl . Elsa Wühler a. G.

Grosse Preise.
Kassenöffnung6 Uhr. Anfang' G' / Ûhr.

Ende nach II Uhr.

Man fordere
In Hotels, Caf6s, Wirtschaften

stets das
Wiesbadener Badeblatt.

*Tages -Fremdenliste
Aacltaen Anmeldungen vom 18. Mai 1918.

Abel. Fr . Reut ., Zehlendorf Pension Heinsen.
Acer . Ur. Ueh. Baurat , Vortragender Rat im Ministerium der

"öffentlichen Arbeiten , Berlin-Lankwitz Schwarzer Bock
Aupel. Hr . Studienrat 3>v. m. Fr ., Grevenbroich1 ' Blüehierstraese 25
von Arndt , Ilr . Leutn ., Berlin
As buch, Hv. Kfm., Rüdeaheim
Bachloh, Hr . Kfm. in. Fr ., Duisburg
Baehrach . Fr . in. Tochter , Mainz
Barock , Hr . Major,
Bavtak , Hv. Schauspieler in. Fr ., Kotaar
Bäiise, Frl ., Köln , ;
Bähse, Fr ., Köln

Taunus -Hotel
Taunus-Hotel

Schwarzer Bock
• Eit ers Hotel

1 Royal1
Gasthof Krug

Friedrichstr as.se 50
__ Fr iedriohstrass e .50

Hruer’, Hr . Di . med. m, Fr ., Braimschweig NonnenBof
Bauer’, Hr . Kfm., m. Fr ., Mainz , Wiesbadener Hof
Baumann, Fr ., Heidelberg Taunus -Hotel
Baunigarfen , Hr . Leutn ., Aachen _ Rose
Becker, Frl ., Pirmasens Pension Jeanette,
Becker’ Hr . Major m. Fr ., Kiel Villa v. d. Heyda
Behrend, Hr ., Berlin Villa v. d. Heyde
von Bekeratb , Fr . ni. Tochter , Sohn u. Bed., FrankfurtHöhienzollerh
Berbericli, Hr . Kfm. in. Fr ., Hanau Palast -Hotel
Bergheim', Hr . Kfm., Berlin Metropole u. Monopols
Biber, Hr . Rittergutspächter in. Fr ., Weisses Ross
Birnbaum, Hr . (Kfm., Braunschweig Schwarzer Bock
Blank , Hr . Fahr . ' Geh. Kommerzienrat m. Fr ., ElberfeldBellevue
Blanke , Fr ., Detmold Zumi Kochbrunnen
Bloch, Hr . Direktor nt. Fr ., Strassburg Hamburger Hof

von Bock u. Pollach, Fr ., Mülheim (Ruhr ), Franz Abtstr . 10
Bö Irland, M , Kfm., Düsseldorf
Bohlimann, 1fr. Leutn ., Delmenhorst
Börnicke, Hr ., Blönsdorf
Bölling, Frl ., Niestädten
Borchers, Hr . m. Tochter , Goslar
Bosse, Hr . Ing . ra, Fr ., Krefeld
ßragard , Fr . in. Begh, S'tolberg
Brauneck , Hr . Leutn .,
Brauns, 3 ifrn ., Bochum
Bleidenbach, Frl . Lehrerin , Aachen
Brenner , Fr . Städtrat , Halberstadt
Brenzel, Hr . in. Fr ., Altena
Bre.ii.ning, Hr . Architekt , Düsseldorf
Bruch, Hr . Kfm. in. Fr ., Hamburg
flmeckner , Hr ., Frankfurt
Brutto, Hr ., Berlin
Bürger , Fr . m. Sohn, Eisenach
Buseli, Hr . Dipl.-Ing. in. Fr ., Berlin-

Reichspost
Bellevue

Zur Stadt Biebrich
Büdesheimer Str . 2
Zur Stadt Biebrich

Wiesbadener Hof
Seharnhorststr . 48

Metropole u. Monopol
. Dotzheimer Str . 13

Haus Fldegen-Steiner
Zwei Böcke

Zur guten Quelle
Rose

Gasthof Krug
Hotel ! Vogel

Vier Jahreszeiten
Dauibachthal 28

Grünau , Pension Alulack
Caepersen, Hv., Kopenhagen
Oaspersen, A., Hr., Kopenhagen
von Chmielewski, Hr . Kptim, Koblenz
Christ , Hr . Reut . mi. Fr ., Höchst
Copper, Hr . Kfm. im. Farn., Frankfurt
Cuuow, Hr . Rittm .,
Clipper, Fr . Rittm ., Aachen
Daubitz , Hr . Fahr ., Berlin-Rudow
Daulzenberg , 2 Frl'n., Köln
Davids, Fi -, Ohligs
Dehne, Fr ., Halberstadt
Dick, Fr .,
Dietrich , Hr. Kfm.. Trier
Ditmar , Fr ., Frankfurt

Dotzheimer Str . 19
Dotzheimer Str . 19

Hotel Viktoria
Hotel Berg

Nassauer Hof
Metropole u. Monopol

Rose
Goldener Brunnen

Zum Landsberg
Pension!Stefanie

Zwei Böcke
Adolfsstllee 18

Hessischer Hof
Esplanade-

Dofflein, Fr ., Gernsheim
Döpper, Hr . (Kfm. in. Fr ., Solingen

Doerr , Hr . Fürstl . Haushofmeister
D.rake , Fr ., Minden
Dreistadt , Hr .,
Dugge, Fr . m Kinder , Duisburg
von Düngen, Frl’.,
Eickhoff, Fr ., Mayen
Elbing, ilr . Fabrikdirektor , Obertürkheini

Hospiz z. hl. Geist
Kölnischer Hof

Silvana
Pariser Hof

Schwalbacher Str . 79
Kaiserhof

Moritzstr . 35
Pariser Hof
Hoteil Nizza

Engels, Fr . in, Tochter , Wickrath
Erbacher , Hr ., Frankfurt i
Eschborn, Hr . Oberstleutn .,
Eulitz , Hr ., Dresden

. vom Hupen, ilr . Kfm., Recklinghausen
Evers, Hr . Apotheker , Gladbeck

Falk , Hr . Kfm., Kassel
Feger , Ilr ., Falk enstein
Ferehkuid, Fr ., Berlin
Ficker . Hr. Prof . Dr., Strasshurg
Fischer, Hr . Kfm. m. Fr ., .Wetter
Fleck, ilr . Fabrikbes . m. Fr ., Hannover
Fleischmann, Hr . Dr. phil. m. Fr ., LudWigshafen, Hotel Epp!«
Fleisch mann, Fr . Dr., Ludwigshafen Franz  Abtstr . 10
Florschütz , Fr ., Iserlohn EspUnado
Frank , Hr . Kfm. m. Fr ., A I? esai^
Frank Frl ., Berlin , Schwalbacher Str 21
Fredersdorf }' Fr ., Ivarlehorst Hotel Adler Radho .ua
Friedlaender ’ Hr . Direktor , Berlin Nassauer Hof
Friedrich, Hr ., Duisburg Evaiigel1. Hospiz
Froehl, Frl ., Danzig-Langfuhr Goldenes Kreuz
Fuclile, Hr . Ing., Neukirehem _ Evangel . Hospiz
Fueho, Fr ., Frankfurt 1 Pension am Paulinenschlösschen

Zum Kochbrunnen
Zum Falken

Quisisana
Zum Luisenhof
Goldenes Kreuz
Kölnischer Hof

Goldener Brunnen
Zur Stadt Biebrich

Silvana
Vier Jahreszeiten

Goldener Brunnen
Kölnischer Hof

Fuchs, Br . Fabrikbes . m. Fr ., Braunlage Silvana
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•Öaiiäer, Hr . Kfm ., Stuttgart Nonnenhof
von Gaissent , Fr . .Major , Auerbach Fremdenheim ; Tomitius
Garns, Hr . Kfm . m. W ., Berlin 'Metropole u . Monopol!
Gärtner , llr ., Pfälzer Hof
Geheeto, Hir. ' Redakteur Direktor Dr ., München

Wiesbadener Hof
Gehring , Hr ., Elberfeld 1 Wiesbadener Höf
Geilenkirchen , Er ., Alleesaal
Geriete , Fr .. Neukölln Zur Stadt Biebrich
Glod , Fr ., Metz Pariser ; Hof
Goebel -Hoilthausen , llr . I.eutn . z. See, Apenrade

Hotel Wilhelme
Goldechmidj Hr . Fahr . m . Farm., Duisburg Kaiserhof
Gotisch , Hir., Il-.umn ; ;Gasthof Krug
von Gossler , llr . Hptm ., Mülhausen , Kose
Göetze , Fr ., Bur scheid Alleesaal
Grethemricker , Fr ., Steinbach , Nonnenhot
Griehl ; Fr ., Goldenes ; Kreuz
Gross , Hirt Ing . m. Fam ., Kolli Haus , Oranienburg
Grösster linden , Hr . Gutsbes ., Friemersheim , Sthützenhoflstr . 16
Grund , Hr . Ing ., Berlin Kontinental
Gugenheim , Hr . Kfm ., Leipzig Eittena Hotel
Gummert , Frl, , Nassau Oontinentat
Eiaas , Fr ., Frankfurt . .^ ’}r J. einJ' of
Haeberlin , Frl ., Frankfurt ^ lHa
llaefcker . Fr ., Bremen . Spiegel
Hiaefeker -Heldburg , Frl . Schauspielerin , Berlin Spiegel
Hahn , Fr ., Berlin Vier Jahreszeiten
Hallo . Hr ., Darmistadt Continental
Hamburger , Hr ., Stockheim Zum ! Lanidsherg
Hammerstein , Hr . Kfm ., Berlin Spiegel
Hamacher , Hr . Kfm . m.  Fr ., Köln Villa Frank
Hartz Hr ., Hotel Epple
llaizimuin, ' llr .. Berlin Dotzheimer Str , II
Hasehker , Hr . Br . jur . m . Fr ., Leipzig . . Kose-
Hassold , Hr . ZiviMng., Nürnberg , Taunus -Hotel

Hr ., Esslingen Hotel ) Nizza
Hausmann , Fr . m . Kind , Duisburg Pens . Grandpair
Hedenus , Hr ., Bl&sewitz Weisse _Lilien
Heidborn , Fr ., Saarbrücken . ^ Quisisana
Heidemann , Hr . Fabrikdirektor m . Fr ., Berlin , Royal
Heiland , Frl ., Wittenberg Evangel . Hospiz
Fleuß , Fr ., Pirmasens Nassauer Hof
Henkels , Fr ., Burscheid Allteesaal
Pfennig , Hr . Reebn .-Rat m. Fr ., Berlin -Grünau , Weisse Lilien
Beuschel , H!r ., Nassauer Hof
Hepner , Hr . Hptm . a . B ., Luisenau B.ose
Hermann , Hr . Kfm .. Königsberg Hotel Ries
Herrmann , Hr . Lenin , m . Fr ., Goslar Goldener Brunnen
Hess , Hr ., Frankfurt * . Zum Falken
Hess , Fr . m . Kinder , Frankfurt - Ritters Hotel
Hesseln , Hr . Ing ., Bochum ! Alteesaal
Hey , Fr ., Ileikin . Unter ; dem Eichen
Hirschberger , EU . m. Fr ., Bifferdingen _ Spiegel
Hirt , Frl ., Holterdinger > Pfälzer Hof
Hoff , Fr . ,» . Frl ., Frankfurt Rose
Hoffmamn , llr . Obering ., Barmstadit .Schwarzer Boe»
Hoffmann , Fr . Rent , Worms ; Hospiz z. hl . Geist
Hoffmamn , Hr . ,» . Fr ., llimlenburg Europäischer Hof
Hofrfehter . Fr ., Mannheim Zum Falken
Höhmann , Fr )., Remscheid KünicvG rasse 1
Hölscher , Er .. Montabaur Haus Pasquol
Holthausen , Hr . ro. Fr ., Krefeld Hotel Wöhelma
von Holtzendorff , Hr . Rittergutsbes ., Wll 'sickow

Europäischer Hof
Borchm 'ann , Hr . ui . Tochter , AHenkirchcn Reichspost
Ho er der Hr . iKfiffo. m . Fr ., Neuwied Evangel . Hospiz
Horny , Hr . Oberleutn , Frankfurt Hotel Berg
Hörster , Hr . Fahr ., Solingen Alleesaal
Hortsebansky , Hr . Br . mcd .. Mittweida Haus Wenden
Horwitz , Hr . Kfm ., Hamburg Europäischer Hof
Katzenstein , Hr . Kfm .. Worms - Goldener Brunnen
Keller , Hr . Reut . m. .Begl .. Rheydt Margarethenhof
Klebe , Hr . Kfm .. Giessen ,t .K ° • 7 °^ -
Klehimet , Fr . Oberstabsarzt , Koblenz Viktonastn 3o
Klein , Fi ’, m . Tochter , Düsseldorf Union

Kleine , Hr . Rittm , Lippstadt Höhenzollern
Klewer , Fr , Duisburg Evangel . Hospiz
Knobltochi, llr . Kabr , Hamburg , Sanatorium Dr . Abend -Arnold
Koch , Fr . Brauereibes , Lauenburg Goldener Brunnen
Koch , |Kiml . Guntersblum ) Augenheilanstalt
Koch , Hr . Fabrikbes . m, Fr , Koblenz * Zum neuen Adler
Königs ;, Hr " Fahr . mr. Fr , Aachen Hospiz z. hl . Geist
jKoeper , Hr . Kfm . m.  Fr t> Hamburg » Taunus -Hotel
Koppe , Hr . Rechtsanwalt Dr . in . Fr , Charlottenburg

Privat -Hotel Albany
Koppe ? Fr , Elberfeld \ \ Kapellenstrasse ! 12
von Koppenfels , Hr . Major , Haus Wenker -Paxmann
Körting , Fr . Direktor in . Kinder , Körtingsdorf;

Villa WolÖfram
Käthe , Fr , Halberstadt Zwei Böcke
Kraus , Hir. Opernsänger , Bremen Hotel Fuhr
Krause , Exzell , Fr . Genemlleutn , Bromberg , Hotel ; Uranien
Kraiussoldt , Fr , Iserlohn Esplanade
Kreuzberg , Fr . Rent , Aachen Haus ! Fliegen -Steiner
Krieche , Frl , Kassel Schützenhof
Kroll , Fr , Lauenburg Goldener Brunnen
Kuhlmann , Hr . Hauptm . m . Fam , Schlebusch Alleesaal
Kulp , Hr . Kfm , Frankfurt Rose
Kuyter , Hr . Kfm . m. Fr , Bremen Haus Wenker -Paxmann
Lamberts , Schüler , M.-Gladbach "Villa, Hertha
Lambrich , Kind , Oberlahnstein , Augenheilanstalt
Lamey , Hr . Dir , Mülhausen Nassauer Hof
Lange , Hr . Kfm . m. Fam , Frankfurt Wiesbadener Hof
Lange , Hr . Insp . m . Fr , Berlin Emser Strasse 20
Käener , Hr . Kfm , Königstein , Hotel Vogel
Hoseloff , Fr . Oberstleutnant , Steglitz ; Goldener Brunnen
Hösling , llr . Oberleutnant Hotel Vogel
Isaac , Hr . Kfm . m . Fam , Landau Rose
Isaacson , Frl , Düsseldorf Haus Oranienburg
Jacobsen , Hr . Fabrikdir . m . Fr , Minden i . W . Pariser Hof
Jaffe , Hr . Kfm . Di . jur , Posen Hotel Wilhelma
Janz , Hr . Rechnungsrat , Thorn Willi elmslieilanst alt
Jensen , Frl, . Kopenhagen Dotzheimer Str . 19
.lensen , Hr , Dotzheimer Str . 11
Käls , Frl , Frankfurt Karlshof
Kahlert , Hr , Eisenach Hotel Vogel
Kaiser , Hr Rektor , Bergheim Johannisstift
Langenfelder . Fr , Heilbronn Goldenes Kreuz
Leendertz , Hr . Rent . m . Fr , Krefeld Palast -Hotel
Lehmann, ' Hr . Rittm , ■ Quisisana
Lehmann , Frl , Zürich Michelsberg 7
Leichner , Fr , Trier . Schwarzer Bock
Lettow , Fr , Bonn Scheffelst r . 3
von der Linde , Hr . Kfm , Viersen Hotel Adler Badhaus
Loeb , Hr . Dr . med . m . Fr , Mannheim , Metropole u . Monopol
Loeb , Hr . Leutnant , Wilhelmsheilanstalt
Löhr , Fr , Wetzlar Fremdenheim Pflug
Lortz , Fr ., Darmistadt . Pagenstechers Augenklinik
Lohse , Hr .. ' Magdeburg Zur guten Quelle'
Lotheissen , Schüler , Godesberg Biebricher Strasse 34
Läppchen , Hr . m . Fr , Berlin Karlstr . 1
Lutters . Hr . Fahr . m . Fam , Höhseheid , Pension Primavera
Maler , ITr. Kfm , München . Pfälzer Hof
Manskopf , Fr . Geh . Rat m. Bed , Potsdam Evang . Hospiz
Mardell , Hr . Kfm , Bonn Reichspost
Maurilc , Frl , Bochum ■ Alleesaal
Maus Fr . . - Marktstrasse 6
Mayer , Hr . Kfm . m . Tochter , Mannheim Nassauer Hol
Meder , Hr . iik Fr .. Schwenningen ' Reichspost
Mehrgut , Hr . Kfm , Hamburg Europäischer Hof
Meininger , Fr , Dotzheimer Str . 12
\ !eisei . Hr , Kl . Burgstrasse 2
M'eisel , Hr , Marburg * Zum Landsberg
Meizer , llr , Esch weiter Hotel Ries
Menz , Hr . Rittm . Vier Jahreszeiten
Merzahn , Fr . nt . Begl , Dresden Pension Mtilack
Meyer , Hr . Kommerzienrat m . Fr , Hannover Rose
Meyer , Hr . Baurat m . Fr , Soest Villa Borussia
Michaelis , Hr , Hannover Bellevue
Michel , Hr . Zivil -Ing , Berlin Continental
Michels , Hr . m . Fr ., Trier Zum Kranz

Gasthof Krug
Hotel Vikjoria
Zum Erbprinz

Nettelbeckstr . 20
Evang . Hospiz

Palast -Hotel
Pfälzer Hof
Pfälzer Hof

Taunus -Hotel
Evang . Hospiz
Evang . Hospiz

Mieger , Hr , Altenhof Zum Landsberg
Mihin , Frl , Frankfurt Hohenzollern
Mons , Hr , Kassel • Taunus -Hotel
Mosbach , Frl , Eltville
Mühlhäuser , Hr . Insp , Eichenau
Mütter , Hr . Dr . med,
Müller, .Frl , Dresden
Müller , Kind , Montabaur
Neuhaus , Fr . Dr , Ronsdorf
Neumann , Hr . Fahr , München
Niebraschk , Frl,
Niemöller , Hr . Rektor m . Fr ., Rheydt
Niezinger , Fr , Heidelberg
Nobers , Frl , Duisburg
Oehler , Fr . Df , Bonn
Olbrück , Fr , Rheinbach Zur Stadt Biebrich
Oelsner von Lorek , Fr . Bildhauerin , Dresdetf Pariser Hof
Orth , Hr . Hauptm , Leipzig Hotel Vogel.
Palinie , Fr , Strasburg (Uckermark ) Christi . Hospiz I
Passayant , Frl , Heidelberg Taunus -Hotel
Peil , Kind , Gau -Algesheim Augenheilanstalt
Penners , Hr . Kfm , Dülken Sehützenhofstr . 1
Petruschke , Frl , ,Münchener  Hof
Pfeiffer , Hr . Leutn , Siegen .Kaiserhof
Pflug . llr , Fisehenich b . Köln _ Zum Erbprinz
Philipp !, Fr . in . 3 Kindern , Altona Eltviller Str . 16
Pollog , Hr .::Kunstmaler , Steglitz Zum Posthorn
Poentscii , Fr , Auma Spiegel.
Popp , Fr , Leipzig Neroberg -Hotel
Poetsch , Hr . Rechtsanwalt Dr . in. Mutter , Dresden

Hotel Vogel
Prüfer , Hr . Kfm , Altenburg Kl . Wilhelmstr . 3
Rabe , H-r . Kfm ., Berlin Quisisana
Rabatts , Frl . Lehreriin , Darmstadt Augustastrasse 1.3

■Rarerh , Fr , Scliweinfurt Continental
Reineke , Hr . Kfm . m. Fr , Altona Hotel Oranien
Reinhard , Fr . III. 2 Kindern , Köln Kaiser -Friedrich -Ring 29
Retsser , Hr, , Buttstädt Pariser Hof
Renz , Frl , Hochstättenstr . 12
Reuter , Fr , Berlin Germania
Rexhausen , Hr . Kfm . m. Fr , Hannover Taunus -Hotel
Richter , Hr . Kfm . m. Fam , Charlottenburg Hotel Ries
Rink . Hr .' Kfm . m. Fr , Duisburg Pfälzer Hof
Ritter , Hr . Kfm, , Charlottenburg Privat -Hotel Petri
Robert , Hr . Stadtrat , Münster i . W . Kölnischer Hof
Rod ^rburg , Fr . Rent , Aachen Sanatorium Dr . Schütz
Rohr . Hr . Fahr , Nordlniusen Continental
Rohrbacher , 2 Frl , Zweibrücken , Privat -Hotel Albany

(Schluss in der nächsten Nummer .)

Offiziere und Offiziersdamen :
Ltn. von Arndt (Berlin), Major Barock, Ltn. Baum¬

garten , Major Becker mit Gattin (Kiel), Ltn. Bohlmann
(Delmenhorst ), Ltn. Brauneck, Hptm . von Chmielewski
(Koblenz), Rittm. Cunow , Frau Rittm. Clipper (Aachen),
Oberstltn . Eschborn , Frau Major von Gaissent (Auer¬
bach), Ltn. z. See Goebei-Holthausen (Apenrade), Hptm.
von Gossler (Mülhausen ), Hptm. a. D. Hepner (Luisen¬
au), Ltn. Herrmann mit Gattin (Goslar ), Obltn . Horny
(Frankfurt ), Rittm. Kleine (Lippstadt ), Major v. Koppen¬
fels, Frau Exzell. Generalltn . Krause (Bromberg ), Frau
Oberstltn . Hoseloff (Steglitz), Obltn . Hösling , Rittm.
Lehmann, Ltn. Loeb, Rittm.-Menz, Hptm . Orth (Leipzig),
Ltn. Pfeiffer (Siegen), Ltn. Dr . phil . Roemer (Ludwigs¬
burg ), Ltn. Salomon, Hptm . Sandkühler mit Familie und
Bedienung (Wünsdorf ), Ltn. Schreiber (Trier ), Rittm.
von Siegfried (Garben), Ltn. Stadtmüller mit Gattin
(Koblenz), Ltn. Thomas (Berlin), Hptm . Tiegelmann
(Magdeburg ), Major K. bayr . Generalkonsul Vinnen mit
Gattin (Bremen), Ltn. Wuppermann , Hptm. Wilfert.

: I Z ä « » » » , ■ ■ Dambaohtal 24 . Teleph . 6524 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen , Kurhaus , Wald . Zenträlheizune-Fremilenneini ^WIIIÄ tflOriRl& ^ Bäder im Hause. Massige Preise. Angenehmer Winteraufenthalt. 140 Frl.MaroV
Vornehmes ruhiges Haus in grossem Garten gelegen, in der Nähe von Kurhaus und Hoftheater.
Anerkannt gute Verpflegung. Centralheizung , elektrisches Licht . — Fernruf 328. Df

HiaffO Weises *! langjähriger Inhaber des Rosenhades Aachen-BurtscheiuHotel Pension Weber EHÄfri

Wiesbadener Hof
Zimmer versehen mit warm u . kalt f Messen¬
dem Wasser 3 —4 3Vlk. , einschliesslich guter
Verpflegung 12.— Mark , mit anschliessen¬

dem Badezimmer 15.— Mark . Mittagessen 3 . Mk. u . 4 .50 Mk.
— ;—-  Reichhaltige Abendkarte . = - - - -

Moritzstp.6.

Hotel und Badhaus zum Spiegel
am Kochbrunnen - Kranzplatz 10. - Thermalbäder ans eigener Quelle mit
direkter Quelleiizuleitung (10 Badekarten Mk. 8-—). Personenaufzng . Elektr . Lici i-
Telefon 661. Schöne Zimmer mit und ohne Verpflegung. Bestens empfohlen . lol

Pension Paulinenschlösschen Sonnreê ®IfrrJ5tr-4 Vornehmste Lage Wiesbadens zwischen Kurhaus , Theater
u . Kochbrunnen ; Thermalbäder ; elektr . Licht . Erstkl . Empf.

Amtsblatt
Nr . 78 vom 22. Mai 1918.

Lebensmittelverteilung.
i . Warenausgabe.

Auf die vom 20.- 26. Mai gültigen Wochenselder(Nr 21)
ix Lebensmittelkarten werden verteilt; ^ .
60 gr Margarine . . - zum Preise von 25 Pfg. je 60 gr
1 Ei . „ - „ 4b „ „ fettnJ

„ 7o „ „ Pfund
oder

oder

50 gr Zuckerhonig
25 gr Würfelzucker

seiner Zucker .
25 gr Suppenmehl
25 gr Grtreidekaffee

Kornsrank . .
50 gr Kaffee-Ersatz
25 gr Weizengrieß
50 gr Rübensauerkraut
35 gr Kartoffelgrietz
00 gr Marmelade
Pfund Kartoffeln

50 gr Fleisch und Wurst

„ 44 bezw. 41 „
, 200 „ ,

, 52 bezw. 84 „
„ 200 „ „
ii 32 „ ,i
„ 25 „ „
„ 50 „ „
„ 100 „

ti n i / 10 „ ii
gegen Fleischmarke1—10

II . Verkanfseinteilung.
Margarine,

Gruppe: ] Fleisch: Eier und Zuckerhonig:

R—So Samstag 8—91/2 Freitag . 8 - IOU2
Sp —Z „ 91/2- 1 U/s „ I 01/2—I
A- D „ IV/ 2-I 3 — 41/2
E - H
I —L

„ 2- 3
. S- 4

,, , 41/2—6
Samsmg 8—10

M- Q - „ 4- 5 „ 10- 12
A - Z 5- 5i/2 12- 1

Nährmittel
Sp —Z Donnerstag vormittag K- -M Freitag nachmittgg
A- E „ nachmittag N--So Samstag vormittag
F - J Freitag vormittag A--Z „ nachmittag

III . Mitteilungen.
Vom Dienstag den 2l . d. Mts . ab werden au Schwerarbeiter

S 2, © 3 und werdende Mütter Zusatzkartoffeln für die Zeit vom
22. Mai bis 16. Juni aus Feld „Mai " der Zusatzkartoffelkarte
ausgegeben. Schwerarbeiter S l erhalten keine Zusatzkartoffeln.

Wiesbaden, den 19. Mai 1918.
Der Magistrat.

Außerdem Sonderverteilung:
5 gr seiner Zucker . . . zum Preise von 41 Pfg. ,e.Pfund
250 gr Kinder-Gerstenmehl „ „ „ 16 „ „

für Kinder bis zu 2 Jahren am Donnerstag, Freitag u.
Samstag in den Milchverteilungsstellen gegen Vor¬
zeigung der Milchkaote und des Haushaltsansweises.

Bekanntmachung. .
' Der Stadtarzt vr . Saßmann , Sedanplatz I wohnhaft ist vom

17. bis. einschließlich 30/ Mai 1918 verreist. .
Seine Vertretung hat Herr Dr. Geißler, Emferstraße 2 für

diese Zeit übernommen.
Wiesbaden, den 18. Mai 1918. 99

Der Magistrat. Armeuverwaltuug.

Viehzählung am 1. Juni 1918, -
Am 1. k. Mts . findet im Deutschen Reiche eine Viehzählung)

statt : sie erstreckt sich auf Pferde und Fohlen (ohne Mtlitar-
pserde), Rindvieh (Kälber, Jungvieh , Bullen, Stiere , Ochsen,
Milch- und Zugkühe), Schafe, Schweine und Ziegen nach Alter
und Geschlecht, sowie Kaninchen, Federvieh (Gänse, Enten,.
Hühner, Truthühner , Hähne und Kücken). Bei den Pferden
soll auch die Zahl der vorwiegend zu landwirtschaftltchen
Arbeiten, in Betrieben des Handels und Gewerbe pp., tm:
Privat - und im öffentlichen Besitz verwendeten Pferde und
Fohlen festgestellt werden. Das in der Nacht vom 3 >. '.hat
zum 1. Juni vorübergehend (auf Reisen, Fuhren pp.) ab¬
wesende Vieh ist bei der Haushaltung , zu der es gehört mit-
zuzählen. Zählkarten werden nicht ausgegeben. Durch die
Zähler sind die Angaben der viehhaltenden Haushaltungen in
di« Zählbezirkslisten einzutragen. Das Ergebnis des Eintrags
ist von dem Haushaltungsvorstand mündlich zu bestätigen.

Die Angaben über den Viehbestanddürfen nur zu amtlichen
statistischen Arbeiten, nicht zu Steuerzwecken benutzt werden.
Wer wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben macht,
wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldstrafe bts-
zu 10 000 JL  bestraft ; auch kann Vieh, besten Vorhandensein
verschwiegen worden ist, im Urteil für dem Staate verfallen
erklärt werdsn. ^ , „ „ „

Es wird ersucht, die Herren Zähler bei der Zahlung zu-
unterstützen.

Wiesbaden, den 15. Mai 1918,
Der Magistrat.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden.

Druck tob. Carl Rittar,  G . m. k. H., Wiesbaden; Verlag der Stadtverwaltung.
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